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Sinnliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt W ! ldberg^
Revier Naislack.
(Holz -Verkauf ) .

Am
Mittwoch den 18 . d. M.

werden gegen baare Bezahlung im
öffentlichen Aufstreich verkauft:

1) ans dem StaatSwald Wecken,
hciidt , Distrikt KowSgarten:

34 Stück tannene Sägklöze,
208 >/ - Klf . dtv . Scheiter und
35 Klf . dto . Prügel;

2 ) auS dem Staatswald Frohn-
wald:
»,) auS dem Distrikt Haldcnberg

5 Stämme tannen Langholz
und 8 Stück dto . Sägklöze;

I ) auS dem Distrikt Rehgrund
26 Stämme tannen Langholz,
und » 9 Stück dto . Sägklöze;

! ) aus dem Distrikt LudwigSthan
7 Stämme tannen Langholz,
und 16 Stück dto . Sägklöze;

ck) auS dem Distrikt Hirschteich
26 Stämme tannen Langholz,
und 90 Stück dto . Sägklöze;

e ) auS dem Distrikt Heselberg
2 ) Stämme tannen Langholz,
und 9 Stück dto . Sägklöze;

1' ) aus dem Distrikt TeufclSbcrg
36 Stämme tannen Langholz,
und 25 Stück dto . Sägklöze;

§ ) aus vcm Distrikt Dachsbcrg
29 Stämme tannen Latigholz,

- und 9 Stück dto . Sägklöze;
^ endlich

aus sammtlicken Distrikten von
->- K 2 ' / » Klf . eichene Prügel
und 91 ' / - Klf . tannene Schei¬
tes.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Schlag Kochsgartcn.

Die Ortsvorftehcr wollen für recht¬
zeitige Bekanntmachung des vorstehen¬
den Verkaufs von Amts wegen Sor¬
ge tragen.

Den 10 . Fcb . 1852.
K . Forstamt

Bcchtner, AB.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

(HolzVerkauf ) .
Am

Freitag den 20 . d M.
kommt wiederholt zum Aufstreichsvcr-
kauf:

1) im Staatswald Mittlernwald
162 Stück Langholz und 28 St.
tannene Sägklöze;

2 ) im Staatswald Weiler
4537 ' / , Stück schön bucheneö u.
512 ' / , Stück birkenes Reisach,

was die Ortsvorsteher ihren Gcmein-
deangehörigcn von Amts wegen unter
dem Anfügcn rechtzeitig bekannt ma¬
chen zu lassen haben , daß die Zusam¬
menkunft Morgens 9 Uhr im Schlag
Weiler stattfindet , und der Verkauf
selbst um 10 Uhr auf dem Rathhaus
zu Gechingen beginnt.

Den 10 . Fcb . 1852.
K . Forstamt.

Dechtner,  A .V.

C a l w.
(Veröffentlichung eines Amtsversamm-
lungSBcschlusses , betreffend die Ver¬
mittlung des Saatkartoffcl - Ankaufs

für das Frühjahr 1852 ) .
Der gänzliche Mangel an Saatkar¬

toffeln in manchen Orten des Bezirks
und der günstige Erfolg der in den
beiden lezten Jahren in verschiedenen

Orten und in verschiedenen Bodenar¬
ten der Gegend stattgcfundencn An¬
pflanzung von Kartoffeln aus entfern¬
teren Gegenden , hat die Amtsver¬
sammlung zu dem Beschlüsse veranlaßt,
den Aufkauf guter Sorten in entlege¬
nen Gegenden außer Landes auf ihre
Kosten für die Gemeinden und Priva¬
ten zu vermitteln , so weit es gewünscht
werden wird . Da jedoch der Vor¬
schuß des Geldes dazu nickt verwilligt,
sondern angenommen worden ist , es
werden überall , wo es als Bedürfnis
crschrint , die Gemeinden ins Mittel
trete » , und ihren Angehörigen , so
weit als nöthig und so weit die Eiir-
zelnen nicht seibst sich Geld dazu zu
verschaffen vermögen , den Bedarf , an-
schaffen und zur Aussaat seiner Zeit
aussolgen , so kann fragliche Vermitt¬
lung der Amtskorporation nur - inso¬
weit eintreten , als von den Gclssein-
debchörden und Privaten gleichzeitig
mit der Bestellung eine angemessene
Summe Geldes zu diesem Zwecke
wird geliefert werden . Die Preise
können zur Zeit noch nickt genau an¬
gegeben werde » , werden aber wahr¬
scheinlich nickt viel unter 1 fl p .' Sri.
betragen . Es werden Erkundigungen
zur Zeit in Baden , Rhcinbaiern und
Holland cingezogen . Indem man die¬
ses andurck veröffentlicht , werden zu¬
gleich die Sckuldheißcnämter der Länd¬
erte zur allgemeinen Bekanntmachung
dieser Veröffentlichung angewiesen und
weiter aufgefordcrt , BeschkrHnahmen
der Gemeinveräthe und Bürgeraus¬
schüsse zu veranlassen , für welche Gc-
meindeangehörige die Gemeindckaffe
den Aufkauf vermitteln falle und m
welchem Umfang . Diese Beschlüsse
mit den Bestellungen find sofort An¬
nen 14 Tagen dem Obcramtv-rM-
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an, , während zu gleicher Zeit ange - sim Aufstreiche verkauft , wozu Kaufs-
messtuci Geldbetrag bei der Oberamts - » ebhaber mit de» , Bemerke » eiiMla-

den werden , daß an gedachtem Tage
der Zuschlag sogleich erfolgt.

Den 12 . Feb . 1852.
Schuldheißenamt.

S chu l tz.

pflege hier zu hinterlegcn ist.
Den 12 . Feb . 1852.

K . Obcramt.
Fromm.

Calw.
(Verkauf von Habermehl ) .

AuS den städtischen Vorräthcn wird
vorerst ein Quantum Habermehl zum
Verkauf auögesezt , das , n 8 kr. daS
große , ä 4 kr. das kleine Mcßle au
hiesige Einwohner in der Wohnung
deS StadtrathödiencrS Ziegler abge¬
geben wird.

-Zu Widerlegung von Mißverständ¬
nissen ist zu bemerken , daß nach dem
gegenwärtigen Stand der Verhältnisse
es rathsam ist , mit dem Verkauf der
übrigen Frucktvorräthe noch eine Zeit-
lang zuzuwarten , um so mehr als die !anberaumt.
Vorräthe nicht sehr bedeutend sind ^ Sämmtliche Gläubiger und Bürgen
und man daraufBedacht nehmen muß , deS , c. Dürr werden nun aufgefordcrt,
mit denselben bis zur nächsten Ernte hiebei ihre Ansprüche entweder inPer-

S i m m o z h e i m.
Gerichtsbeziris Calw.

(Gläubiger -Vorladung ) .
Mit dem Versuche außergerichtlicher

Erledigung des Schuldenwesens des
Jakob Dürr , Bauers und Wittwers
von hier , sind die Unterzeichneten Stel¬
len oberamtsgcrichtlich beauftragt und
es ist zur Schuldcnliguidation Tagfahrt
auf

Freitag den 5 . März d . I.
Morgens 8 Uhr

11 Rth . ober dem Haus ; 1
Aker:

2 Vrtl . auf dem breiten Aker:
1 Vrtl . 14 Rth . daselbst;
2 Mrg . daselbst;

auözureichcn.
Den 10 . Feb . 1852.

Gemeinderath.

S i m m o z h e i m
Qberamts Calw.

Aus den hiesigen Gcmeindewaldun
gen werden am

Donnerstag den 19 . Feb.
5700 Stück schöne Hopfenstangen

am
Freitag den 20 . Feb.

25 Stück eichene Klöze
35 Kls . eichen Scheiterholz
4 Kls . eichen Küferholz und
60 Stück Bauholz

gegen gleich baareBezahlung imWal-
de verkauft.

Die Zusammenkunft ist je
Morgenö 9 Uhr

im Orte.
Den 12 . Feb . 1852.

Gemeinderath.

S i m m o z h c i m.
Die im Wochenblatt Nro . 4 und 8

näher beschriebene Liegenschaft aus
der Gantmasse deS Andreas Fießler,
Lammwirths dahier , wird am

Mittwoch den 25 . Feb.
Morgens 9 Uhr

auf dem Rathhause dahier wiederholt

on, oder durch gehörig Bevollmächtig
te, oder , wenn keine Anstände verwal¬
ten , durch schriftliche Rezesse unter Vor¬
legung der Beweismittel geltend zu
machen und sich über die Vergleichs
Vorschläge sowie über die Veräußerung
des Masse -Vermögens zu erklären

Von nicht persönlich erscheinenden
Gläubigern wird angenommen werden,
daß sie den Beschlüsse » der Mehrheit
ihrer Klasse bcitreten , nicht erscheinende
unbekannte aber bleiben bei gültlichcr
Erledigung deS Schuldenwesens unbe¬
rücksichtigt.

Den 2 . Feb . 1852.
K . Amtsnotariat Liebcnzcll.
Gemeinderath Simmozheim.

Veit. Not .Assistent
R ö h m.

Röthenbach.
(LiegenschaftS -Vcrkaus ) .

Dem Martin Rentschler wird auf
Andringen der Gläubiger nachstehende
Liegenschaft im ErekutionSwcge ver¬
kauft , welche besteht in:

Einem zweistockigtcn Wohnhaus und
Scheuer mit eingerichteter Weber-
werkflatt stimmt Stallung und
Speicher;

Garten:
8 Vs Rth . beim Haus und

2 '/ - Vrtl . 17 Rth . auf der Röthel,
neben Georg Galt und Jakob Fr.
Fenchel;

Waldungen:
1 Vs Mrg . 47 Rth . ans der chjorn-

waid;
Vs Mrg . 46 Rth . allda;
2 Vs Mrg . 20 Rth . in der Schmie-

Her Miß;
Vs Mrg . im Altenhau.
Die Verkaufsverhandlung findet am

21 Febr.
Vormittags

auf hiesigem Rathhaus statt . Aus¬
wärtige ^ unbekannte Käufer haben -sich
mit Prädikats - und Vcrmögcnszeugnis-
sen auszuweisen.

Den 5 . Feb . 1852.
Gcmeindcrath.

Weil die Stadt.
(Nuzhost -Vcrkauf ) .

Samstag den 21 . Feb.
werden in unserem Gemeindewald Tamt-
wald ( auf Möttlingcr Markung)

274 Stück tanncne und
8 Stück forchcne Sägklöze , von 14

bis 21 " mittlerem Durchmesser,
mit der Bemerkung verkauft , daß aus¬
wärtige Käufer an dem Kanfschilling
'/ ) sogleich baar und V« vor der Ab¬
fuhr deS erkauften Holzes zu bezahlen
haben.

DaS Holz kann täglich cingesthen
weiden und der dortige Waldstbiiz wird
auf Verlangen einem jeden der Liebha¬
ber die nähere Weisung geben.

Der Anfang des Verkaufs findet
am Eck desselben Waldes am gedach¬
ten Tag

präzis 9 Uhr
statt.

Bei übler Witterung wird auf dem
Möttlingcr Rathhaus verkauft.

Den 9 . Feb . 1852.
Stadtpstcge.

Lutz.

Breitenberg.
(Holzverkauf ) .

Im Schcckcnbergwalv werden am
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Donnerstag den 19 . Fcb . d I.
Morgens 10 Uhr

ans dem RalhhanS
150 Stück Tannen , zu Floß - oder

Banholz geeignet , vom 60r ab¬
wärts

verkauft . Die Bedingungen , werden
beim Verkauf bekannt gemacht . Der
Waldschüz Fenchel kann cs dem Kaufs-
liebhaber vorzeigcn.

Die Herren Ortsvorsteher wollen
dicß bekannt machen lassen.

Den 6 . Feb . 1852.
Schuldhciß Kübler.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.

Für Auswan-
derer.

Die Herren Strecker , Klein und
Stock in Antwerpen befördern am 5.
und 10 . März die Postschiffe Alsop
und Edwina von Antwerpen nachNew-
Aork , für welche ich Passagiere im Zwi¬
schendeck- zu 57 fl. und in die 2 . Ka¬
jüte zu 67 fl. ohne Kost  ab Mainz
annehme, , mit Seeproviant 18 fl. mehr.

Für das am 15 . März abgehcnde
Postschiff Metcalf sind die Preise im
Zwischendeck 62 fl. ohne  und 80 fl.
mit  Kost.

Verträge werden abgeschlossen bei
dem Agenten

Ferd . Gcorgii.

Weil die Stadt.
(Wein feil) .

Vorzüglich rein gehaltener 1846r
Wein , röthlicbt und äußerst schön von
Farbe , kann billig erkauft werden bei

Kaufmann Decker.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrczeln zu haben bei

Beck Schi e le.

Calw.
Liederkranz.

Heute Abend Tanzunterhal -
tung  im badischen Hofe . Anfang
um 7 Uhr.

Lonccssionirte deutsche Bürcaux
für

Auswanderung nach Amerika.
WieEbisher finden auch in diesem Jahre meine regelmäßigen

Fahrten zwischen Havre nach Newyork S» NewOrleans statt.
Meine Reisenden werden stets von meinen anerkannt tüchtigen
nnd erfahrenen Kondukteurs bis in den Seehafen begleitet,
und genießen den weiteren Vortheil , daß ihnen in Havre und New-
Aork , woselbst ich bekanntlich meine eigenen Bnreaux errichtet, mit
Rath »nd That bereitwilligst entgegengekommen wird.

Mannheim , Havre u, NewAork im Februar 1852.
I . M. B ielefeld.

Meine nächsten Abfahrten über Havre nach NewAork finden mit
ausgezeichnet schönen Post - und gekupferten DreimasterSchiffen statt:

im Mannheim am 29 . Februar , in Havre am 10 März
„ 10 . März „ 20.
„ 20 . ., 30.

und die nach NewOrleans
in Mannheim am 20 . Februar , in Havre am 2 . März

„ 29 . „ 10.
„ 10 . März „ 20.
„ 20 . „ 30.

Die Ucbcrfahrtspreise frei ab Mannheim bis NewUork find gegenwärtig:
für Erwachsene , ohne Kost 60 fl.

„ Kinder von 1— 10 Jahren 52 fl.
nach NewOrleanö,

für Erwachsene 50 fl. Kinder 42 fl . '
Nähere Auskunft crtheilt und können Verträge abgeschlossen werden bei

dem Agenten für den hiesigen Bezirk
C a lw , 14 . Feb . 1852.

Louis Dreiß.

Weil die  S t a d t.
(Sägcr -Knecht -Gesuch ) .

Ein solcher, wenn er tüchtig ist und
gute Zeugnisse hat , kann sogleich in
Arbeit treten und Lohn nach Verdienst
erhalten bei

F . X. Decker
und Sohn.

Geld  a u s z n l e i h e n,
gegen gesezliche Sicherheit:

76 fl. Pfleggeld bei Friedrich Frei in
Agcnbach.

Calw.
Einen beinahe neuen Rock von Far¬

be dunkeloliv , für einen Konfirmanden
oder jungen Mann sehr passend ist zu
verkaufen ; einzusehen bei

Schneider Held maier.

S t a m m h e i in.
Am nächsten

Montag den 16 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

werden auf dem hiesigen Rathhanse
ungefähr 2 Zentner abwergenes Garn
gegen gleich baare Bezahlung ver¬
kauft.

AuS Auftrag:
der Kassier

Wundarzt Sattler.
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:»: Calw.
-2 Zu unserer Hochzeit , wel-
-!(- che wir am nächsten Donncr-
N stag den 19 . Fcb . . 'im „ badi-

scheu Hof " dahier feiern , la-
:)«: de » wir unsere Freunde nnv

Bekannte zu einem GlaSWein
höflichst ein.

-X- Karl Springer,
Tuchmacher.

^ Marie Grüner.

^ ^ ^ ^
^ ^ ^ ^ "

r"r

v

Calw.
<Au die Landwirthe ) .

Akerbau ohne Dünper!
Die im vorigen Jahr im Schwä¬

chlichen Merkur und Staatsanzeigcr
empfohlenen chemischen Dünger haben
tei den vielen Proben das gewünsch.
te Resultat geliefert und liegen die
besten Zeugniffc vor . Ich ersuche die
Herren Ortsvorsteher , dieß in ihren
Gemeinden bekannt zu machen.

Preise des Düngers per Morgen
gegen Baarzahlung und Portofrei:

Waizen , Roggen , Gerste , Haber,
spanischer Klee , Erbsen , Wicken,
Buckwaizen , Lein, Bohnen , Mais
(Welschkorn ) ä 3 fl

Wiesen , Kräuter , Raigras , Luzer¬
ne und Wiesenklee ü 1 fl . 30 kr.

Runkelrüben n 2 fl.
Reps , Mohn , weiße Rüben , ri

1 fl. 30 kr.
per Paquct:

Kartoffeln , Hopfen , Neben zu 100
Stöcken ä 2 fl. 30 kr.

Wald - und ObStbäume , Röthe,
Tabak n 3 fl.

Gartengewächse , Blumen , Melo¬
nen n 1 fl.

Zugleich empfehle ich mein selbst-
vciscrtjgteS Pertilgungsmittcl gegen
Maulwürfe u. dgb , welches von Hrn.
Professor Scbloßbcrger geprüft und
im gemeinnüzigcn Blatte des schwarx-
Wäldcr Bote » empfohlen wurde , den
Uenren Topf zu- 12 dm großen zu
KL tzr. nebst, Gebrauchsanweisung.

HapptÄgent I . Buhl.

C er l w -.

IsyMtpnr K i r ch h c er hat bis

Georg » für eine kleine Familie ein Lo¬
gis zu »nethen.

Calw.
Gewerbe -Verein.

Auf Rechnung der Vereinskasse wer¬
den folgende Zeitschriften gehalten , als:

„Gewerbeblatt ausWirtcmberg " und
„Vereinsblatt für deutsche Arbeit ? '

Wer nun , außer den seitherigen Lesern,
diese Blätter ebenfalls zu leseuMvünscht,
wolle sich innerhalb 8 Tagen bei dem
Unterzeichneten melden . Nack Umfluß
dieser Frist wird die Liste der Leser ge¬
schlossen und nach der Häuserreihe ge¬
ordnet werden.

An diejenigen verehelichen Mitglie¬
der , die noch ältere Zeit - und andere
Schriften vom Verein in Händen ha¬
ben , ergeht hiemit die Bitte um iiuii-
mchrige gefällige Zurückgabe derselben.

Aus Auftrag deö Ausschusses .-
Focht.

Calw.
Zu vermiethen bis Georg « : ein

heizbares Zimmer bei
Flaschner Feldweg  d . ä.

C a l w.
Ein freundliches LogiS für einen le¬

digen Herren oder eine kleine Familie
hat sogleich oder bis Georgii zu ver-
mickhen

Rudolf Raufer
auf dem Markt.

Das allgemeine Frttchtfchran-
ncn- und Landesprodukten-

blatt
erscheint jeden Montag früh im Ver¬
lag von A . Ruoff in Heilbronn , ko¬
stet im ganzen Postverein 39 kr. vier¬
teljährig und bringt regelmäßig und
schnellst die Mittelprcjse mit Auf - und
Abschlag von mehr als 30 bedeuten¬
deren süd - und mitteldeutschen Schran¬
nen , Geireidebcrichte der vornehmsten
Donau - , Rhein - , Nord - , Ost - und
überseeischen Pläze , Preise von Mehl,
Kartoffel , Schoten -, Kolben - und Hül¬
senfrüchten , Kleesaamen , Oel , Brannt¬
wein, . Hopfen re. der für diese Pro¬
dukte wichtigsten Orte . Wo die Post
kein Monatabonncment annimmt , wild
daä Blatt gegen portofreie ' Einsendung!
von 12 kr. monatlich durch die Erste - !

ditiou direkt im ganzen Postverein fran¬
ko geliefert . Anzeigen , Getreide und
Landcsprodukte betreffend , so wie über¬
haupt merkantile und landwirlhschafl-
liehe, finden durch dieses Schranncii-
blatt die wohlfeilste und geeignetste
Verbreitung.

Vermischtes.

Von den Eisenbahn - Postambu-
laiizcn sind bereits 6 Waggons fertig,
die wie eö heißt , bis 15 . d. M . in
Betrieb kommen dürften . ES soll bis¬
her an Leuten dazu gefehlt haben , da
die Pakerpost seit dem wohlfeilen Ta¬
rif so außerordentlich an Frequenz zu-
gcnommcn hat , daß in Stuttgart 5 — 0
weitere Angestellte nöthig waren , die
jedoch von der Dricfpost abgegeben
werden konnte », deren Geschäfte durch
Einführung der Briefmarken sich min¬
derten.

In Ulm wurde ein eigenthümlichcr
und frecher Diebstahl verübt . Ter
Meßner des Münsters ertappte einen
Burschen , einen Dränkneebt aus dem
Bäuerischen , wie er eben mit ciuem
dünnen Fisckbein , das in Vogelleim
getaucht war , auS dem Opferkastcn
das darin befindliche Geld , Stück für
Stück herauSzog . Er halte sich bereits
in Desiz von 5 fl. gesezt.

Von vielen Scite -i her kcinincn 'Nack-
richtcn von Hochwasser ; namentlich vom
Main und Rhein . Die Paris - Brüs¬
seler Telegraphenlinie ist in Folge der
Finthen zerrissen , und die Eisenbahn-
Verbindung unkei brocken.

Ohne nähere Nachweise wird von
einer Annäherung Preußens zu den
öftere . Zollpläncn vielfach gesprochen.
— Der Zollvereinskongrcß wird am
ersten März in Berlin zusammenkom¬
me n.

Kossulh ist in den westlichen Staa¬
ten der Unio  u mit großem Enthusias¬
mus ausgenommen worden . Der rus¬
sische und östcrr . Gesandte haben we¬
gen stincr Aufnahme bei dem Präsi¬
denten rcinonstrirt.

Redakteur : Gustav NivininS.

Druck und Derlag der Nivim'nj 'schkn Bach-
druckerei in Gal» .


	S 12 A 027_057
	S 12 A 027_058
	S 12 A 027_059
	S 12 A 027_060

